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Ausgangslage

•Verkehrssituation im Konrad-Schneider-Weg 
• hat sich in den letzten Jahren kontinuierlich zugespitzt

• „Elterntaxis“ in Verbindung mit ungünstiger Straßenführung birgt enormes Gefahrenpotential

• Forderung und Zielvereinbarung: Verkehr aus kritischem Bereich heraushalten!



Bisherige vereinbarte Maßnahmen 
– seit Anfang 2023 – 

2 Sitzungen mit Bürgermeister und  Ordnungsamt:

• Einrichtung von Hol- und Bringzonen an drei Stellen samt Beschilderung

• Fahrbahnmarkierung vor dem Konrad-Schneider-Weg

• Lageplan (zur Freigabe und Druck im Ordnungsamt), Versand per Info-Mail

• 3 Banner „Ab hier zu Fuss” werden gestaltet und von Stadt produziert



Fahrbahnmarkierung im Kreuzungsbereich KSW
Zur besseren Darstellung des gefährlichen Kreuzungsbereichs

Weitergehende Markierungen wären gemäß StVO nicht erlaubt – zudem nur wenige Mittel im Haushalt vorhanden



Beschilderung der Hol- und Bringzonen



Beschilderung der Hol- und Bringzonen
Zone an der Jahnhalle



Beschilderung der Hol- und Bringzonen
Zone an der Jahnhalle



Beschilderung der Hol- und Bringzonen
Zone an der Gelnhäuser Straße



Beschilderung der Hol- und Bringzonen
Zone an der Waldstraße, vor kath. Kita



Lageplan der Elternhaltestellen
Erstellt von Julia Hofmann, Initiative Sicherer Schulweg



Banner
Erstellt von Julia Hofmann, Initiative Sicherer Schulweg



Geplante (zukünftige) Maßnahmen – 
initiiert von/mit der Ysenburgschule 

• wiederholende Verkehrskontrollen der Polizei mit Beteiligung der Lehrer- und Schülerschaft; 

hierfür werden z.B. „Dank- und Denkzettel“ vorbereitet

• Etablieren von wiederkehrenden Aktionstagen an der Schule wie 

„Zu-Fuss-zur-Schule” oder eine Projektwoche „Verkehrserziehung“ im Schulprogramm

• verschiedene Informationsschreiben und Flyer

• Informationsangebote für Eltern bspw. am Kennenlernfest oder an einem Eltern-Infoabend



Für die Aktion Verkehrskontrolle: der Dank-Zettel
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Für die Aktion Verkehrskontrolle: der Denk-Zettel



Aktivität der Initiative Sicherer Schulweg

• Mittlerweile 6 Schulen beteiligt (Grimmels, Kreisrealschule, Freiraum-Schule, Philip-Reis-

Schule, Igelsgrundschule, Herzbergschule) zwecks konstantem Austausch

• Mehrfaches Vorsprechen in den Ortsbeiratssitzungen (Hailer, Meerholz, GN-Mitte)

• Vorsprechen bei den Fraktionssitzungen der CDU und Die Grünen



Aktivität der Initiative Sicherer Schulweg

• Kontakt zu Entsorgungsunternehmen bzgl. Müllleerung zu Schulbeginnzeiten

• Ortstermin mit einem Vertreter der Verkehrswacht an der YBS 

• Informationsaustausch mit den Kindergärten in Hailer und Meerholz zur Mitarbeit in der 

Elternaufklärung: die zwei anliegenden sind direkt involviert, der katholische Kindergarten 

sowie die Wiesenzwerge haben dazu ihre Bereitschaft bekundet

• Kontakt mit People for Future, AG Mobilität (Radwege-Ausbau auf Schulwegen und 

Fürsprechen für eine Fahrradstraße in Hailer/Meerholz) – Synergieeffekte nutzen



So könnte es auch aussehen!
Weitestgehende bauliche Maßnahmen, um den Verkehr im Konrad-Schneider-Weg zum Schutz der Schüler*innen zu gestalten:

Zufahrtsbeschränkung nur für Berechtigte mittels automatischen Poller und verbesserte Querungshilfe für Fußgänger



Wie weiter?
• Sammlung von Ideen und Fragen zum Thema im Ortsbeirat

• um in den kommenden Sitzungen ein umfassendes Meinungsbild darzustellen

• Bislang getroffene Maßnahmen konstruktiv aufarbeiten; z.B. Zone in der Waldstraße macht Situation 
vor kath. Kita komplizierter als vorher

• Zugesagte Maßnahmen der Stadtverwaltung einfordern und dauerhaft nachverfolgen
• Verkehrskontrollen, Banner, Markierungen

• Öffentlichkeitswirksame Termine, wiederkehrende Informationen z.B. über die Presse

• Geplante Einbeziehung der IVM als externe Beratungsorganisation offensiv befürworten
• kostenlose Beratung und fundierte Analyse bis zur Lösungsvermittlung

• Ansatz der IVM immer ganzheitlich: Betrachtung von ALLEN Aspekten rund um den Schulweg

• dadurch eingeschlagenen Weg dauerhaft und sinnvoll weitergehen



Wie weiter?
• Weiterhin möglichst viele Beteiligten einbinden bzw. Mitarbeit anbieten

• Schule, Kitas, Anwohner, Eltern

• nur mit der Akzeptanz von vielen Akteuren können Maßnahmen nachhaltig umgesetzt werden

• Förderung und Unterstützung des ehrenamtlichen Engagement
• z.B. in der Initiative

• führt zu:
• Kooperative Gestaltung der Thematik mit umfangreichen konstruktiven Input von außerhalb

• (Arbeits-)Entlastung der Verantwortlichen verbunden mit Zeitersparnis

• Finanzielle Unterstützung für Schulwegsicherung fest etablieren
• Ablehnung von Maßnahmen aufgrund zu hoher Kosten korrelieren mit Ausgaben für immaterielle 

Maßnahmen (z.B. Planungswerkstätten, Mediationsverfahren)



Wie weiter?
• Schulwegsicherheit auch weiterhin ganzheitlich betrachten

• Schulweg fängt vor der Haustür an, daher nicht nur die Situation vor der Schule betrachten

• Bei Schulwegen dauerhaft auch kleinen alltäglichen Problemen betrachten
• Bürgersteige zu schmal; Kinder haben wenig Platz, den stärkeren Autos auszuweichen

• Nicht geschnittene Hecken erschweren einen gefahrlosen Weg über die Bürgersteige

• Gehwege werden wie selbstverständlich als Parkplatz genutzt (obwohl oft Hofeinfahrten vorhanden)

• Hindernisse (z.B. Mülltonnen) stehen auf Bürgersteigen und behindern insbesondere Kinder

• Zu hohe Geschwindigkeiten im innerörtlichen Verkehr – trotz Zone 30 oder evtl. „Spielstraße“

• Bitte aus dem Blickwinkel eines Kindes denken – nicht aus der Sicht eines Erwachsenen!!!!



Beispiel Heckenüberwuchs
Kinder haben keine Möglichkeit, sich vor dem Verkehr zu schützen
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Beispiel Vereinnahmen von Gehwegen als Parkplatz
Kinder haben keine Möglichkeit, sich vor dem Verkehr zu schützen
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Erstellt durch: 

Initiative Sicherer Schulweg Gelnhausen

im Oktober 2023

Ansprechpartner: Julia und Jochen Hofmann

Kontakt:  sicherer-schulweg-gelnhausen@gmx.de
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